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UNSER BÜRGERMEISTER

Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“
Am 21. März 2026 wurde in Zusammenarbeit der Gemeinde, 
unserer Freiwilligen Feuerwehr und vielen freiwilligen Hel-
fer*innen erneut eine gemeinsame Flurreinigungsaktion orga-
nisiert und durchgeführt. Viele Bürger*innen sind gekommen, 
um an der Aktion teilzunehmen. Besonders erfreulich ist die 
tatkräftige Unterstützung durch zahlreiche Kinder und Schü-
ler*innen! Wenn wir schon den Jüngsten spielerisch und aktiv 
vermitteln, wie wichtig der Schutz unserer Natur ist, legen wir 
das Fundament für ein dauerhaftes Umweltbewusstsein. Acht-
los weggeworfener Müll stört das Erscheinungsbild und kann 
eine große Gefahr für Mensch, Tier und Umwelt darstellen!  
Mit dieser Aktion wurde ein wichtiger Beitrag für den Wohlfühl-
faktor in unserer Gemeinde und für unsere Umwelt geleistet. 
Herzlichen Dank wiederum an unsere Feuerwehr, für die tat-
kräftige Unterstützung bei der Organisation und Abwicklung 
sowie an alle Kinder, Schüler*innen, deren Eltern und alle Be-
teiligten für die Teilnahme - danke für euer Mitwirken! 

Aus dem Gemeinderat – Sitzung vom 9. April 2026 
Mit 21 Tagesordnungspunkten wurden in der umfangreichen 
Sitzung neben den allgemeinen Standardtagesordnungspunk-
ten wie den Prüfungsberichten des Prüfungsausschusses der 
Gemeinde Pollham und der Bezirkshauptmannschaft Grieskir-
chen, dem Rechnungsabschluss und Voranschlag, der Kassen-
kreditaufnahme, verschiedenen Gestattungsverträgen, einer 
Gebührenordnung und einem Fördervertrag mit dem Land fol-
gende für die Bürger*innen relevante Punkte behandelt bzw. 
einstimmig beschlossen:

•	 Katasterschlussvermessung der Gehsteige entlang der  
Landesstraße 	  
Im Zuge der Baumaßnahmen 2024 (Sanierung der Ortsdurch-
fahrt) wurde ein durchgehender Gehsteig von der Volksschule 
bis zum (Kirchen-)Parkplatz geschaffen. Die Oö. Landesregie-
rung hat die Schlussvermessung vorgenommen, die betrof-
fenen Grundstücke wurden an die Landesstraßenverwaltung 
abgetreten.

•	 Verkauf des alten Feuerwehrhauses und eines Teilgrund-
stückes beim Pavillon (ehemalige Amtstafel)	  
Der Grundsatzbeschluss für den Verkauf der Liegenschaft 
des alten Feuerwehrhauses wurde bereits in der Dezember-
sitzung getätigt. Nun wurde der Vertrag für den Verkauf des 
alten Feuerwehrhauses sowie eines Teilgrundstückes (44 m²) 
beim bzw. hinter dem Pavillon an Thomas Grabmer beschlos-
sen. Da das Gebäude ein prägendes Element für das Ortsbild 
ist, war dem Gemeinderat in der Verkaufszuschlagsentschei-
dung neben der Preisgestaltung auch das zukünftige Konzept 

bzw. der Gebäudeerhalt wichtig.
•	 Entwicklungskonzept Kinderbetreu-

ungseinrichtungen	  
Gemäß § 17 Oö. Kinderbetreuungs-
gesetz haben Gemeinden regelmäßig, 
jedenfalls aber alle fünf Jahre, den zu-
künftigen Bedarf an Kinderbildungs- 
und Kinderbetreuungsplätzen zu er-
heben. Das Entwicklungskonzept ist 
ein Instrument zur proaktiven Bedarfs-
planung, bei welchem alle relevanten 
Systempartner (Eltern, Träger von KBBE, 
Nachbargemeinden, Bildungsdirektion) 
eingebunden werden. 

•	 Weiterbestellung Leitung Verwaltungsgemeinschaft Hui-um	 
Daniela Salhofer wurde in der Gemeinderatssitzung vom  
30. März 2023 befristet für drei Jahre zur Leiterin der Verwal-
tungsgemeinschaft Hui-um bestellt. In Abstimmung mit den 
beiden anderen Gemeinden unserer Verwaltungsgemein-
schaft (Michaelnbach und St. Thomas) wurde Daniela Salhofer 
für weitere fünf Jahre als Leiterin bestellt.

•	 Alltagsradwegenetz Mostlandl Hausruck 	  
Das Alltagsradwegenetz verfolgt das Ziel, eine durchgängige, 
sichere und alltagstaugliche Radinfrastruktur zu schaffen. Im 
Mittelpunkt steht die bessere Anbindung von Verkehrskno-

LIEBE POLLHAMERINNEN 
UND POLLHAMER!
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tenpunkten, Wohnorten, Arbeitsstätten, Bildungseinrichtun-
gen und Freizeitzielen durch ein gut vernetztes Radwegenetz. 
Zudem soll das Radwegenetz die Verkehrssicherheit erhöhen, 
indem bestehende Lücken geschlossen und neue, sichere 
Radverbindungen geschaffen werden. Für Pollham wäre lang-
fristig gesehen ein entlang der Pollhamer Landesstraße L1223 
begleitender Geh- und Radweg wünschenswert.

•	 Wasserversorgung Kaltenbach – Auftragsvergabe  
Planungsleistungen	  
Um die Wasserversorgung in der Ortschaft Kaltenbach zu ver-
bessern, soll die Ortswasserleitung der Gemeinde erweitert 
werden. Gespeist werden soll diese mit Trinkwasser aus dem 
neu errichteten zweiten Brunnen bzw. Trinkwasserspeicher 
der Gemeinde St. Thomas. Der Gemeinderat hat den Auftrag 
für Ingenieurleistungen in der Planungsphase hinsichtlich der 
Erweiterung der öffentlichen Wasserversorgung in der Ort-
schaft Kaltenbach an die Fa. Sandberger Ingenieurbüro GmbH 
gemäß Angebot vom 2. April 2026 (€ 22.983,14 netto), ein-
stimmig beschlossen.

Gastronomiebetrieb pollhamerhof-WIRzHAUS
Nach fünf Jahren der guten Zusammenarbeit haben sich unse-
re Pächter, Lisa und Stefan Höfner, entschlossen, ab 2027 neue 
Wege zu gehen und den Pachtvertrag mit 31.12.2026 gekündigt. 
Der Gastronomiebetrieb wird selbstverständlich bis Jahresende 
2026 im Vollbetrieb weitergeführt! Ich bedanke mich sehr herz-
lich für die gute, unkomplizierte Zusammenarbeit. Um einen 
bestmöglichen (nahtlosen) Übergang zu schaffen, wird die Neu-
verpachtung ab 1. Jänner 2027 aktuell ausgeschrieben (siehe 
Seite 8)

Ackern im Mostlandl Hausruck
Mit dem Projekt „Ackern im Mostlandl Hausruck“ werden an 
sechs Volksschulen in der Region einzigartige Erlebnisse für 

Kinder geschaffen, um sie so für gesun-
de Ernährung, Natur, Nachhaltigkeit und 
Landwirtschaft zu begeistern. 
Im Mittelpunkt steht dabei das Bildungs-
programm „Gemüse ACKERdemie“, das 
über drei Jahre hinweg als Pilotprojekt 
auch in der Volksschule Pollham um-
gesetzt wird. Schüler*innen legen dabei 
schuleigene Gemüseäcker an und über-
nehmen die Verantwortung für deren 
Pflege und Ernte. Ergänzend dazu werden 
die Ortsbauernschaften der Region Most-
landl Hausruck in den Volksschulen die 
eigens dafür erstellte HofACKERdemie-
Mappe vorstellen und die Möglichkeiten 
und Aktivitäten, die es für Schulklassen 
gibt, um mit der regionalen Landwirt-
schaft in Berührung zu kommen, aufzei-
gen.
Das Ziel: Das Bewusstsein für Lebens-
mittel, Nachhaltigkeit und die heimische 
Landwirtschaft stärken, dabei einzigarti-
ge Erlebnisse schaffen und echte Begeis-
terung wecken!

Ein Baum, der mit unseren Kindern wächst! 
Gemeinsam mit den engagierten Schüler*innen, die am Projekt 
„GemüseACKERdemie“ beteiligt sind, habe ich am Gemeinde-
grundstück im Ortszentrum einen neuen Apfelbaum (Sorte Alk-
mene - Herbstapfel) gepflanzt.
Das Bild eines Baumes beschreibt dabei perfekt, was mir für 
unsere jüngsten Gemeindebürger*innen am Herzen liegt: Ein 
Baum braucht einen guten Boden, um tiefe Wurzeln zu schla-
gen, Halt zu finden und stark zu werden. Genauso eine verläss-
liche und gesunde Heimat wollen wir unseren Kindern hier in 
Pollham bieten. Während die Schüler*innen in den kommenden 
Jahren heranwachsen, Neues lernen und größer werden, wird 
auch ihr Apfelbaum Jahr für Jahr ein Stück höher in den Himmel 
ragen. 
Es war mir eine besondere Freude zu sehen, mit wie viel Be-
geisterung und Tatkraft die Kinder bei der Sache waren. Diese 
Aktion symbolisiert genau das, was uns in der Gemeinde wich-
tig ist: Verantwortung für die Natur zu übernehmen und Wur-
zeln für die Zukunft zu schlagen. Ein großes Dankeschön an die 
Volksschule für diese tolle Zusammenarbeit!

Ich wünsche allen einen wunderschönen Sommer mit viel 
Sonne, Zeit zum Durchatmen und fröhlichen Begegnungen!

Euer Bürgermeister

Ernst Mair



HUNDEHALTEGESETZ

Wichtiger Hinweis zur kommen-
den Gesetzesänderung
 
Wir möchten bereits jetzt darauf 
hinweisen, dass mit 1. Juli 2026 
bundesweit erweiterte gesetzli-
che Vorgaben im Tierschutzgesetz 
in Kraft treten, welche sich auch 
im Oö. Hundehaltegesetz nieder-
schlagen werden. Der Sachkunde-
nachweis wird dadurch umfang-
reicher und beinhaltet zusätzliche 
Inhalte und verpflichtende Praxis-
anteile.
 
Genauere Informationen zur Ge-
setzesänderung werden zeitge-
recht auf der Gemeindehomepage 
publiziert.

AUS DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT HUI-UM
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Name: 	 Dominik Hackl

Sternzeichen: 	 Wassermann

Wohnort: 	 Michaelnbach

Mein Arbeitsmotto lautet: 	 Wenn du deine Arbeit liebst, 	  
	 wirst du auch erfolgreich sein. 

Zu meinen Stärken zählen: 	 Zielstrebigkeit, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, 	 
	 Verantwortungsbewusstheit	

Nach Feierabend… 	 … kümmere ich mich auf unserem Biobetrieb um  
	 meine Dexterrinder.

Meine Hobbys sind: 	 aktives Mitglied der örtlichen Feuerwehr, 	  
	 Motorradfahren, Wandern, Skifahren

NEUER BAUHOFMITARBEITER 

Wir freuen uns sehr, dass Dominik seit Mai 2026 Teil des Bauhofteams in Michaelnbach 
ist. Zum Kennenlernen hier ein paar kurze Informationen:

HINWEIS

MELDEPFLICHT IN 
ÖSTERREICH

In Österreich muss jede Person 
ihren Wohnsitz bei der Meldebe-
hörde (Gemeinde) anmelden. Dies 
ist wichtig, damit Behörden, Post, 
Notdienste etc. die aktuelle Adresse 
kennen. 

Frist
Der Umzug innerhalb der Gemeinde 
oder in eine andere Gemeinde ist in-
nerhalb von drei Tagen zu melden. 
Oft ist es Personen nicht bewusst, wo 
sie offiziell gemeldet sind. Ein kurzer 
Blick beim Meldeamt sorgt für Klar-
heit.

Haupt- oder Nebenwohnsitz
Der Hauptwohnsitz stellt den Le-

bensmittelpunkt einer Person dar, 
dort lebt man überwiegend. Jede 
Person darf nur einen HWS haben, er 
ist ausschlaggebend für Rechte wie 
das Wahlrecht, aber auch für Pflich-
ten wie etwa die Steuerpflicht. 
Jede weitere Unterkunft, die regel-
mäßig genutzt wird, gilt als Neben-
wohnsitz.

Checkliste für den Umzug
Im Zuge des Wohnortwechsels ist 
nicht nur die Gemeinde zu kontak-
tieren, es haben auch viele weitere 
wichtige Meldungen zu erfolgen. Eine 
praktische Check-
liste findet man 
unter: www.oester-
reich.gv.at/de/the-
men/bauen_und_
wohnen/umzug

Ich bin sehr motiviert und freue mich auf die neuen Aufgaben!Ich bin sehr motiviert und freue mich auf die neuen Aufgaben!



AUS DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT HUI-UM

Akkus nie im vollständig leeren oder vollen Zustand lagern. Bei monatelanger Lagerung regelmäßige Kontrollen durch-
führen und bei Bedarf nachladen, um eine Tiefentladung zu verhindern. Das maximiert die Lebensdauer.
Richten Sie sich zuhause einen optimalen Akkuladeplatz ein, der mit einem Rauchwarnmelder überwacht wird.

Die richtige Lagerung von 
Batteriespeichern und Akkus 
(z. B. für Photovoltaik, E-
Bikes oder Werkzeuge) erfor-
dert einen kühlen, trockenen 
und frostsicheren Ort. 

Optimal sind Temperaturen 
zwischen 10 und 20 °C. Ext-
reme Hitze (über 40 °C) und 

direkte Sonneneinstrahlung unbedingt vermeiden. Darüber hi-
naus sollte der Raum trocken sein, idealerweise bei einer relati-
ven Luftfeuchtigkeit von unter 70 %.

Batteriespeicher 
z.B. von einer PV-Anlage 
können bis zu 20 kWh in Garagen betrieben werden 
•	 Rauchmelder empfehlenswert
•	 Speichergrößen darüber hinaus bedürfen eines eigenen Rau-

mes oder Brandabschnitts 

Wo und wie lade ich meinen Akku richtig?
Jedes Jahr gibt es in Oberösterreich alleine mehrere Dutzend 
Brände, die von Akkus ausgehen.
•	 Nie in der prallen Sonne oder bei extremer Kälte laden. 
•	 Wenn möglich Akkus im Freien, aber witterungsgeschützt, 

laden.

•	 Akku beim Laden immer auf einen feuerfesten Untergrund 
legen. Gilt auch für Handys.

•	 Immer nur Originalladegeräte verwenden.
•	 Ladegeräte mit beschädigtem Kabel nicht mehr verwenden.
•	 Schnellladegeräte vermindern die Akkulebensdauer.
•	 Ladeboxen zum sicheren Laden von Akkus verwenden.
•	 Bei extremer Erwärmung Ladevorgang abbrechen und Akku 

prüfen lassen.
•	 Akku nie ohne Aufsicht laden.
•	 Sollte ein Akku einen Sturz hinter sich haben, Akku auf Be-

schädigungen prüfen (lassen).

Sicherheitshinweise
•	 Akkus und Speicher nicht in der Nähe von brennbaren Ma-

terialien aufbewahren. Spezielle feuerfeste Dokumententa-
schen oder feuerfeste Tresore bieten zusätzlichen Schutz.

•	 Den Akku vor der Einlagerung auf Risse, Ausbeulungen oder 
andere mechanische Beschädigungen überprüfen. Bei ge-
wissen Akkutypen können beschädigte Akkus selbstentzün-
dend wirken.

•	 Für stationäre PV- und Hausspeicher gelten oft spezielle Her-
stellerrichtlinien. Konsultieren Sie hierzu die Vorgaben des 
Herstellers. 

•	 Defekte Akkus der richtigen Entsorgung zuführen.

TIPP
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RICHTIGE LADUNG UND LAGERUNG VON SPEICHERN UND AKKUS 

www.mueller-umwelttechnik.at | www.3a-biogas.com

Projektierung. 
Planung. Abwicklung.

Müller Abfallprojekte GmbH
office@mueller-umwelttechnik.at
Ingenieurbüro für Umwelttechnik
Hauptstraße 34
4675 Weibern
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REVITAL-SAMMLUNG IM 
ASZ WAIZENKIRCHEN 

Mit dem Neubau des Altstoffsam-
melzentrums Waizenkirchen ist die 
Teilnahme an der ReVital-Sammlung 
möglich geworden. Bei dieser ober-
österreichweiten Initiative werden 
gut erhaltene Gegenstände aus 
dem ASZ geprüft und zur Wieder-
verwendung aufbereitet. 

Folgende Gegenstände können abgege-
ben werden:
•	 Haushalt (z.B. Dekoartikel, Geschirr) 
•	 Elektrogeräte klein (z.B. Föhn, Toaster, 

Mixer) 
•	 Elektrogeräte groß (z.B. Waschmaschi-

nen, Kühlschränke, Fernseher)
•	 Kleinmöbel (z.B. Sessel, Beistelltische)
•	 Große Möbel (z.B. Sofas, Schränke),
•	 Sport und Freizeit (z.B. Fahrräder, Ski, 

Hanteln, Kinderwägen)

Seit 2009 wurde ReVital in Oberösterreich 
stetig ausgebaut und umfasst mittlerwei-
le 145 Altstoffsammelzentren sowie 25 
Shops. ReVital-Shops, wie z.B. in Schlüßl- 
berg und Eferding, stehen allen Bür-
ger*innen offen. 

https://www.revitalistge-
nial.at/shops/
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Im ASZ wird bereits fleißig für Revital gesammelt; v.l. Fred Edlinger (Bereichsleiter Volkshilfe OÖ Shops), Barbara Schauer (Leiterin ASZ Waizenkirchen), Karin 
Friedl (ASZ Waizenkirchen), Melanie Königsstetter (Standortleitung Volkshilfe OÖ) und Carolin Pilsel (Koordination Revitalabholungen)
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DEIN SOMMER MIT SINN 
Werde Rettungssanitäter*in!

Eine Sanitäter*innenausbildung ist eine wertvolle Investition für 
die Zukunft. Hier triffst du auf Gleichgesinnte, eignest dir das 
Rüstzeug an, um anderen Menschen zu helfen und leistest da-
mit einen unbezahlbaren Beitrag für das Gemeinwohl. 

Wenn du Interesse daran hast, Leben zu retten, deine Freizeit 
sinnerfüllt gestalten willst und Mitglied eines dynamischen 
Teams sein möchtest, bist du bei unserem dreiwöchigen Som-
merintensivkurs ab 13. Juli genau richtig! 

Nähere Informationen:
07248/62243
gr-office@o.roteskreuz.at
www.roteskreuz.at/grieskirchen
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FUNDAMT

Im Bereich Forsthof/Pollhamerwald wurde 
ein Schlüssel gefunden und am Gemeinde-
amt abgegeben.
Der Schlüssel kann von der rechtmäßigen 
Besitzerin bzw. dem rechtmäßigen Besitzer 
am Gemeindeamt abgeholt werden.

IMMER 
BESTENS 
INFORMIERT

Ein Blick auf 
unsere Home-
page www.
pollham.at oder 
die App Gem-
2Go hilft dabei, 
immer auf dem 
Laufenden zu 
bleiben.

Kreuzung Kolbing -
 St. Marienkirchen

HINWEIS

Die Polsenzer Landesstraße wird zwi-
schen der Kreuzung Pollhamer Landes-
straße und Schönauer Gemeindestraße 
während der Dauer des 24-Stunden-Rad-
rennens von Samstag, 11. Juli 2026, 11 Uhr 
bis Sonntag, 12. Juli 2026, 13 Uhr in Fahrt-

richtung St. Marienkirchen/P. als Einbahn 
geführt (von Westen nach Osten).
 
Die Rennstrecke verläuft durch unser 
Ortsgebiet. Es gilt für alle Verkehrsteil-
nehmer*innen (auch Radfahrer*innen) 

die Straßenverkehrsordnung. Wäh-
rend des Gottesdienstes am Sonntag-
vormittag werden Lotsen anwesend 
sein.
Wir bitten um entsprechende Vorsicht 
und um Verständnis.
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24-STUNDEN-RADMARATHON 11. BIS 12. JULI 2026



Möge die Liebe stark bleiben wie ein Fels,Möge die Liebe stark bleiben wie ein Fels,
sanft wie eine Brise und leuchtend wie die sanft wie eine Brise und leuchtend wie die 

Sterne in der Nacht.Sterne in der Nacht.

Das Leben ist Das Leben ist 
begrenzt.begrenzt.

Doch die Erinnerung Doch die Erinnerung 
unendlich.unendlich.

AUS DER GEMEINDE
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WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG

HOCHZEITEN

VERSTORBEN

FEBRUAR

Hinterberger Friedrich | 86 Jahre
Aigen
 
Kofler Günther | 80 Jahre
Aigen

Julia und Hannes Lintner
am 17. April 2026
Wackersbuch

Raffaela Maria und Georg 
Benjamin Fuchs
am 25. Mai 2026

Reinhardt-
Holzinger 
Maria
verstorben 
am 11. Mai 
2026

Kirnbauer 
Anna

verstorben 
am 18. Mai 
2026

Rumpfhuber 
Berta

verstorben 
am 18. Mai 
2026

MÄRZ

Honetschläger Roman | 80 Jahre
Egg

APRIL

Edlbauer Karl | 80 Jahre
Wackersbuch

Humer Theresia | 80 Jahre
Pollhamerwald

Zinkl Gertraud | 86 Jahre
Forsthof

Hofinger Maria | 93 Jahre
Egg

Eckerstorfer Maria | 86 Jahre
Aigen

Mair Maria | 93 Jahre
Pollham

Thaller Walter | 81 Jahre
Egg

Mittermair Aloisia | 90 Jahre
Egg

V.l. Vbgm.in Regina Waselmayr, Friedrich 
Hinterberger, Burgi Kofler, Günther Kofler, 
Bgm. Ernst Mair, Johann Humer

V.l. Bgm. Ernst Mair, Roman Honetschlä-
ger, Judith Honetschläger-Stam, Vbgm.in  
Regina Waselmayr, Johann Humer

V.l. Vbgm.in Regina Waselmayr, Johann 
Humer, Marianne Edlbauer, Rupert Dopler, 
Franz Aichinger, Karl Edlbauer, Bgm. Ernst 
Mair

V.l. Monika Mader, Vbgm.in Regina Wasel-
mayr, Theresia Humer, Bgm. Ernst Mair,  
Johann Humer

Grabmer Friedrich | 89 Jahre
Pollham

BESTRAHLUNGSFAHRTEN – 
HASLEHNER – 

KRANKENTRANSPORTE 

0676 / 62 72 555
www.rh-charter.at
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ERFOLGE 

POLLHAMERIN ZÄHLT ZU DEN BESTEN NACHWUCHS-
FLORIST*INNEN

Beim diesjährigen Lehrlingswettbewerb der oberösterreichi-
schen Florist*innen erzielte Tina Baumann den 2. Platz!

Die Teilnehmer*innen mussten unter Zeitdruck mehrere Werk-
stücke anfertigen, darunter ein Brautstrauß, ein Trauerkranz, 
eine freie Wahlarbeit sowie ein gebundener Strauß mit vorge-
gebenen Blumen. 

Wir gratulieren sehr herzlich zu dieser hervorragenden Leis-
tung und drücken für den Bundeslehrlingswettbewerb im 
Burgenland ganz fest die Daumen!

POLLHAMER LANDWIRTSCHAFTSBETRIEB AUSGEZEICHNET

Im Rahmen des jährlich veröffentlichten Grünen Berichts und 
der Studie „Was wir von erfolgreichen Landwirtinnen und Land-
wirten lernen können“ werden besonders erfolgreiche land- 
und forstwirtschaftliche Betriebe vor den Vorhang geholt.

Die Prämierung fand im März 2026 statt, Landwirtschaftsminis-
ter Norbert Totschnig zeichnete dabei herausragende, partner-
schaftlich geführte Betriebe sowie Jubiläumsbetriebe aus. Da-
runter auch der Betrieb von Familie Waselmayr aus Pollham, 
der seit 70 Jahren seine Buchführungsergebnisse für den Grü-
nen Bericht zur Verfügung stellt.

Wir gratulieren zu dieser besonderen Würdigung!
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Norbert Totschnig zeichnete beispielhafte landwirtschaftliche Betriebe aus, 
darunter jenen von Carina und Wolfgang Waselmayr (5. und 6. von links).
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FÜR GEPFLEGTE UND 
SICHERE GRÜNANLAGEN. 
365 TAGE IM JAHR.

Ihr 
Grün – 
unsere 
Aufgabe!

www.maschinenring.at

Maschienring 

Grieskirchen

 
         0

59060-411
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DICH!
Jetzt 

bewerben!



GESUNDE GEMEINDE – FORUM LEBENSMITTE

„Wer rastet, der rostet“ – unter diesem 
treffenden Motto lud das „Forum 
Lebensmitte“ zu einem informati-
ven und motivierenden Vortrags-
abend ein. Referentin des Abends war 
Yvonne Thielicke, Ergotherapeutin aus 
Pollham und Mitglied im Forum Le-
bensmitte. 

Zahlreiche Interessierte nutzten die 
Gelegenheit, wertvolle Impulse für 
mehr Bewegung, Gesundheit und Le-
bensfreude im Alltag mitzunehmen. 

Für alle, die nicht persönlich dabei 

sein konnten, möchten wir einige Gedan-
ken und Anregungen des Abends weiter-
geben.

Wichtige Inhalte für mehr Gesundheit:

•	 Regelmäßige Bewegung stärkt Herz, 
Kreislauf, Muskulatur, Knochen und  
Gehirn.

•	 Auch alltägliche Tätigkeiten wie  
Wäsche aufhängen, Einkaufen oder 
Gartenarbeit fördern Gesundheit und 
Selbstständigkeit.

•	 Aktivität muss nicht Sport bedeuten – 
wichtig ist sinnvolle und regelmäßige 
Bewegung im Alltag.

•	 Ruhephasen und Entspannung sind ge-
nauso wichtig wie Aktivität, da sich der 
Körper vor allem in Pausen regeneriert.

•	 Ein ausgewogenes Verhältnis von  

Bewegung und Erholung verbessert 
Wohlbefinden, Konzentration und  
Lebensqualität.

•	 Belastungen sollten an die eigene  
Gesundheit angepasst werden; 
Schmerzen, Überforderung und Sturz-
risiken sind zu vermeiden.

•	 Selbstwahrnehmung, Pausen und das 
Annehmen von Hilfe tragen wesentlich 
zu einem gesunden Alltag im Alter bei.

Die zentrale Botschaft lautet: Aktiv blei-
ben und gleichzeitig ausreichend Ruhe-
phasen einplanen – beides gemeinsam 
unterstützt Gesundheit, Selbstständig-
keit und Wohlbefinden im Alter.

Wildkochkurs 

•	 November 2026

•	 mit Johanna Kirchsteiger, Seminarbäuerin

Genauere Informationen werden noch bekanntgegeben.

Shiatsu Massage – Workshop für Paare

•	 12. Oktober 2026

•	 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr

•	 Turmkeller Moar am Berg

•	 mit Kathi Trattner (Hara Shiatsu-Praktikerin)

11

NACHBERICHT GESUNDHEITSVORTRAG 

TERMINANKÜNDIGUNGEN

Foto: © Gesunde Gemeinde
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SOMMERFERIENPROGRAMM
ZACK PRACK! 
DIE FERIEN BEGINNEN!
Ein Drache zum Verlieben vom Theater mOment mit 
Ruth und Klaus Humer. Ein Familienstück bis 99 Jahre. 
Anschließend gemütlicher Ausklang mit Getränken und 
Snacks.

€ 10,00 pro Familie

ZUSAMMEN ACKERN!
Gemeinsam verbringen wir einen Nachmittag voll Rätsel 
am Acker. Begib dich auf die Spuren unseres Essens und 
tauche ein in die Wunderwelt Boden. Zum Abschluss 
grillen wir gemeinsam am Lagerfeuer! 
Wir, der AK Ökologie, freuen uns auf 
euch.
Für Kinder ab 5 Jahren (darunter mit 
Begleitung).

Anmeldung: bei Gabriel (0676/4626569)

Wir machen Fotos! Bei unserem Sommerferienprogramm werden Bilder gemacht. Sollten Eltern Einwände gegen das Fotografieren ihrer Kinder haben, dann dies bitte bei der Anmeldung bekanntgeben.

DAS VERLORENE 
MUSIKSTÜCK
Bei verschiedenen Stationen finden Kinder zwischen 5 
und 10 Jahren die verlorenen Musikzeilen und retten so-
mit das Konzert für den Musikverein. Im Anschluss gibt 
es um ca. 17 Uhr eine Jause, zu der auch die Eltern und 
Geschwister eingeladen sind. Bei Schlechtwetter wird für 
ein Ersatzprogramm gesorgt! 

Anmeldung bis 13. Juli bei Sophia Blätterbinder 
(0650/2008800)

SPIEL UND SPASS 
AM SPORTPLATZ
Wir, die Union, freuen uns auf einen bewegten Nachmit-
tag mit euch, egal bei welchem Wetter. Für Kinder ab 6 
Jahren. 

Anmeldung bis 10. August bei Isabell Aichinger 
(0664/5235468)0)

Termin: 	 So, 12. Juli
Uhrzeit:	 16 bis 16.45 Uhr
Ort:	 Pfarrkirche

Termin: 	 Mi, 12. August
Uhrzeit:	 14 Uhr
Ort:	 Acker der VS Pollham, Sportplatz

Termin: 	 Mo, 13. Juli
Uhrzeit:	 14 bis 17 Uhr
Ort:	 Musikheim

Termin: 	 Do, 20. August
Uhrzeit:	 14.30 Uhr
Ort:	 Sportplatz



SOMMERFERIENPROGRAMM

Wir machen Fotos! Bei unserem Sommerferienprogramm werden Bilder gemacht. Sollten Eltern Einwände gegen das Fotografieren ihrer Kinder haben, dann dies bitte bei der Anmeldung bekanntgeben.

DINOLAND
Es warten neue Abenteuer der Dinokinder Mini, Frieda, 
Fritzi und Brüllo auf dich. 
Für Kinder zwischen 5 und 10 
Jahren. 
Wir hoffen, du bist dabei und wir 
freuen uns auf dich!

Anmeldung bis 20. Juli bei Doris Mörtenhuber 
(0664/5101316)

HALLO BASTELMÄUSE!

Fang den Sommer mit deinem eige-
nen Traumfänger ein!
Für Kinder ab 6 Jahren (darunter mit 
Begleitung).

Anmeldung bis 15. August bei Gerda Kienbauer 
(0664/75088072)

SPIEL UND SPASS 
MIT DER FEUERWEHR
Alle Kinder von 6 bis 10 Jahre 
sind zu einem Nachmittag vol-
ler Spiel und Spaß eingeladen, 
bei dem sich alles um die Welt 
der Feuerwehr dreht. 
Wir können es kaum erwarten, 
dich dort zu sehen! 

Anmeldung bis 27. Juli über den QR-Code

ECHT SCHAF – 
KOMME WAS WOLLE
Wir fahren zu den Wollmädls nach Natternbach. 
Dort können die Kinder erleben, wie ein Schaf 
lebt und was man alles aus Schafwolle machen 
kann. Auf dem Biobauernhof der Wollmädls können wir 
die Schafe im Stall besuchen, die Rohwolle waschen, kar-
dieren (kämmen) und verspinnen. Zum Schluss können 
sich die Kinder etwas Tolles filzen. Natürlich lernen sie so 
ganz nebenbei jede Menge über Schafe. 
Für Kinder ab 5 Jahren. Bitte Getränke mitnehmen!

€ 7,00 pro Kind
Anmeldung bis 28. August bei Manuela Schiffner 
(0680/5577965)

Termin: 	 Di, 28. Juli
Uhrzeit:	 15 bis 17 Uhr
Ort:	 Pfarrhof

Termin: 	 Mi, 26. August
Uhrzeit:	 14 bis 17 Uhr
Ort:	 Pfarrhof

Termin: 	 Fr, 31. Juli

Genauere Infos gibt ś bei der Anmeldung

Termin: 	 Mo, 7. September
Uhrzeit:	 14 bis 18 Uhr
Ort:	 Baula Parkplatz



AUS DEM KINDERGARTEN

IRIS KINDERHOF – IMMER WIEDER EINEN 
AUSFLUG WERT!  

Im Zuge des bekannten Projekts „Schule am Bauernhof“ 
machten die Kindergartenkinder auch in diesem Frühjahr 
wieder einen Ausflug zu Iris Kinderhof nach Scharten. Ein 
ereignis- und lehrreicher Vormittag wartete auf sie. Durch 
die Mithilfe beim Füttern, Streicheln und Pflegen von ver-
schiedensten Tieren am Hof und das Beisein bei der Her-
stellung von Butter konnten die Kinder den Arbeitsalltag 
einer Bäuerin hautnah miterleben. 
Wir danken der Gesunden Gemeinde Pollham, die die-
sen Ausflug der Kinder finanziell gefördert hat! 

STROMPROJEKT

In unserer pädagogischen Arbeit mit den Kindern legen 
wir großen Wert darauf, deren individuelle Interessen 
und Bedürfnisse zu berücksichtigen. So entwickelte sich 
in der Sonnengruppe durch den Anreiz einiger Kinder ein 
spannendes Projekt zum Thema „Strom“. Der für uns so 
alltägliche Strom wurde unter die Lupe genommen und 
mit vielen praktischen Übungen konnten die Kinder spie-
lerisch erlernen, wie Strom fließen kann, haben selbst 
Stromkreise gebaut, u.v.m. Ein sehr lehrreiches Projekt, 
das sich bestimmt noch über einige Wochen weiterent-
wickeln und wachsen wird! 

14

RICHTIGES VERHALTEN IM BRANDFALL 

Was tun wenn’s brennt? Wie verhalte ich mich richtig? Das und 
noch viel mehr lernten die Kinder im Zuge eines ereignisreichen 
Vormittages beim Besuch der FF Pollham. Noch vor der großen 
Räumungsübung am Abend nahmen sich einige Feuerwehr-
leute vormittags für unsere Kinder Zeit, und lernten ihnen in 
kindgerechter Art und Weise das richtige Verhalten im Brandfall. 
Natürlich durfte dabei das Ausprobieren der Ausrüstung und 
Gerätschaften der Feuerwehr nicht zu kurz kommen. 

Wir danken den Feuerwehrleuten für ihre Zeit und ihr En-
gagement! Das Beisein bei der großen Feuerwehrübung am 
Abend dieses spannenden Tages war sowohl für die Kinder als 
auch für unser Team eine sehr gewinnbringende Erfahrung! 

SCHULUNG 

„Im Team gehen wir nicht den leichtesten Weg, sondern den, 
der uns am weitesten bringt!“
Mit diesem aussagekräftigen Motto wollen wir deutlich ma-
chen, dass wir in unserem pädagogischen Team großen Wert 
darauflegen, uns ständig weiterzuentwickeln und die Kinder 
gemäß dem aktuellsten Stand pädagogischer Ansätze zu be-
gleiten. Passend dazu absolvierten wir seitens des Gesunden 
Kindergartens eine sechsstündige Inhouse-Schulung zum The-
ma „Psychosoziale Gesundheit im Team/ beim Kind“. Mit vielen 
neuen Erkenntnissen ausgestattet starten wir voller Motivation 
in den Endspurt des Kindergarten- und Krabbelstubenjahres! 

WIR WÜNSCHEN ALLEN KINDERN SCHÖNE LETZTE KINDER-
GARTEN- UND KRABBELSTUBENWOCHEN UND DEN FAMI-
LIEN IM ANSCHLUSS ERHOLSAME FERIEN. WIR FREUEN UNS 
AUF EIN WIEDERSEHEN IM HERBST UND AUF DIE NEUAN-
FÄNGER*INNEN. DEN SCHULANFÄNGER*INNEN WÜNSCHEN 
WIR ALLES GUTE FÜR IHREN START IN DER SCHULE!
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AUS DER VOLKSSCHULE

15

Am 9. April 2026 fand die diesjährige Rad-
fahrprüfung statt. Insgesamt stellten sich 
13 Schüler*innen der 3. und 4. Klassen 
dieser wichtigen Herausforderung.

Mit großem Einsatz und viel Engagement 
meisterten alle Kinder sowohl den bereits 
im Vorfeld erfolgreich abgelegten Theo-
rieteil als auch die praktische Prüfung mit 
Bravour. Sie bewiesen dabei nicht nur ihr 
Können, sondern auch umsichtiges und 
verantwortungsbewusstes Verhalten im 
Straßenverkehr.

Im Anschluss an die Prüfung wurden 
die frischgebackenen Radfahrer*innen 
gebührend gefeiert. Für die großzügige 
Verpflegung möchten wir unserem Bür-
germeister herzlich danken. Ebenso be-
danken wir uns für seinen persönlichen 
Besuch und die wertschätzenden Worte 
an die Kinder.

Wir gratulieren allen Teilnehmer*innen 
ganz herzlich zur bestandenen Prüfung 
und wünschen ihnen allzeit eine gute 
und vor allem sichere Fahrt!

LERNEN MIT GENUSS 

Im Mathematikunterricht der vierten Klasse haben wir uns intensiv mit dem The-
ma Bruchrechnen beschäftigt. Durch viele gemeinsame Übungen konnten die 
Schüler*innen ein gutes Verständnis für den Umgang mit Brüchen entwickeln.

Ein besonderes Highlight war unsere Förderstunde, in der wir das Gelernte ganz 
praktisch anwenden konnten: Mit Pizza als anschauliches Beispiel wurde das 
Teilen von Brüchen greifbar und leicht verständlich. Dabei stand nicht nur das 
Lernen im Mittelpunkt, sondern auch die Gemeinschaft – gemeinsam essen, 
lachen und entdecken machte allen großen Spaß.
So konnten die Kinder auf eine spielerische und zugleich einprägsame Weise er-
leben, wie Brüche im Alltag funktionieren.

ZAUBERSHOW

In diesem Schuljahr verwandelte sich 
die zweite Klasse in eine echte Zauber-
schule. Die Kinder tauchten tief in die 
geheimnisvolle Welt der Zauberei, Hell-
seherei und Wahrsagerei ein. 

Es wurde fleißig geübt, Techniken wur-
den verfeinert und so manches magi-
sche Kunststück einstudiert. Das Ziel 
war klar – die „Große Show der Illusio-
nen“

Die jungen Magier*innen luden ein 
hochverehrtes Publikum ein: Eltern, 
Großeltern, die Kinder der anderen 
Klassen und alle Lehrerinnen waren ge-
kommen. Ein besonderes Highlight war 
der Besuch der Schulanfänger*innen 
aus dem Kindergarten, die gemein-
sam mit ihrer Pädagogin gespannt im 
Publikum saßen.

Die Show bot ein buntes Programm, 
das weit über das bloße Zaubern hi-
nausging: Geschickte Jongleur*innen 
ließen die Bälle fliegen und ein lustiger 
Clown sorgte mit seinen Späßen für 
jede Menge Lacher und lockerte die 
Stimmung perfekt auf. Jedes Kind hatte 
mindestens zwei glanzvolle Auftritte. 
Ob verschwundene Gegenstände, ge-
lesene Gedanken oder artistische Ein-
lagen – das Publikum kam aus dem 
Staunen nicht mehr heraus.

Es war ein Vormittag voller Magie und 
Akrobatik, der bewiesen hat, welche 
Talente in unseren Zweitklässlern ste-
cken! Wir sind stolz auf die mutigen 
Auftritte und bedanken uns bei allen 
Gästen für den kräftigen Applaus.

Foto: © Volksschule Pollham

www.sparkasse-ooe.at

Engagiert für eine 
lebenswerte Zukunft.

Fabian Saloschnig
Kundenbetreuer
Filiale Grieskirchen 
Roßmarkt 35
T 05 0100 - 44531

ERFOLGREICHE RADFAHRPRÜFUNG

Foto: © Volksschule Pollham



AUS DEN VEREINEN

WANDERUNG IN HOFKIRCHEN  

An der Wanderung im Gemeindegebiet von Hofkirchen am 18. Februar 
2026 nahmen zehn Personen teil. Ab der Ortschaft Hof ging es nach 
Watzing über Regnersdorf, Strötting, Pichl und wieder zurück nach Hof. 
Dort wurden wir im Gartenhaus der Tochter von Karl Edlbauer bewirtet. 
Daniela und Mama Marianne versorgten uns mit einer köstlichen Jause 
und Getränken. Vielen Dank dafür!

WANDERUNG IN 
OFFENHAUSEN  

An der Wanderung am 
20. Mai 2026 nahmen 14 
Wanderer aus Pollham 
und 6 aus Offenhausen 
teil. Wir erkundeten den 
Panoramaweg und hiel-
ten anschließend Ein-
kehr im Gasthaus Pupe-
ter in Großkrottendorf.

FRÜHLINGSFAHRT NACH ST. AGATHA  

Die Fahrt am 22. Mai 2026 führte uns zum „Steinhügel“ nach St. Agatha, 
27 Mitglieder nahmen daran teil. Der idyllische Platz am Ortsrand von 
St. Agatha mit einem Teich, dem Steinhügelhaus und dem kleinen Aus-
sichtsturm war wunderschön und das Wetter frühsommerlich. Obmann 
Hans Humer erzählte beim Denkmal von Stefan Fadinger über die Bau-
ernkriege in Oberösterreich. Anschließend machten wir noch eine klei-
ne Wanderung. Zum Abschluss kehrten wir beim Gasthaus „Mariandl“ zu 
Kaffee und Kuchen ein, welche Bgm. Ernst Mair spendierte.

WANDERUNG IN 
SCHLÜSSLBERG  

Zehn Personen nahmen an 
der Wanderung am 15. April 
2026 teil. Mit Wanderführer 
Karl Edlbauer führte der Weg 
von Schlüßlberg nach Schaf-
fenberg über Trattenegg und 
Wintersberg wieder zurück 
nach Schlüßlberg. Nach der 
frühlingshaften Wanderung 
kehrten wir noch beim „Moar 
in der Leithen“ ein.

16

BETRIEBSBESICHTIGUNG SCHAUER 

Am 16. März 2026 besuchten wir den Milchviehbetrieb Schauer 
in Wendling. 47 Teilnehmer*innen konnten sich ein Bild davon 
machen, wie dieser moderne Betrieb funktioniert. Der Stall ist 
für 180 Kühe ausgelegt, der Betriebsrundgang mit Christoph 
und Simone fand großen Anklang. Im Anschluss fuhren wir 
noch zum Hanslwirt nach Hehenberg auf eine hervorragende 
Jause. 
Unsere Oldtimer-Fans besichtigten noch die Oldtimer-Tenne 
beim Hanslwirt – ein Geheimtipp in Sammlerkreisen.

S E N I O R E N -
TURNEN DES 
OÖSB

Ende April ging das 
Seniorenturnen in 
die Sommerpause. 
Seit zehn Jahren 
hält uns Helene 
Schmutzhart fit. 
Unsere älteste Teil-
nehmerin ist stolze 
90 Jahre alt. Auch 
im hohen Alter hält 
einen das Turnen 
fit.
Ein großes Danke-
schön an Helene 
und an Rosi, die bei 
Bedarf einspringt.

Helene Schmutzhart (stehend) 
und Josefa Mair

Foto: © Seniorenbund Pollham

Foto: © Seniorenbund Pollham

Foto: © Seniorenbund Pollham

Foto: © Seniorenbund Pollham
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AUS DEN VEREINEN

VOM SCHLAGZEUG IN DIE ERSTE REIHE  

Unser Schlagzeuger Lorenz Rieder hat im März den Stab-
führergrundkurs mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlos-
sen. Dazu gratuliert unser Stabführer Alois Köllerer ganz 
herzlich und freut sich, künftig einen jungen und motivierten 
Stabführer an seiner Seite zu wissen. 
Auch wir sind schon gespannt, wann Lorenz statt der Trom-
mel den Stab schwingt und bei der einen oder anderen Aus-
rückung in vorderster Reihe für Ordnung sorgt.

17

MAIRUNDFAHRT 2026 

Bei der diesjährigen Mairundfahrt machte sich der Musikverein wieder auf 
den Weg durch Pollham, Hainbuch, Forsthof, Pollhamerwald und Kicken-
dorf. Mit viel guter Laune und kräftigem Bläserklang wurden die Bewoh-
ner*innen direkt vor ihren Häusern überrascht. Die Zuhörer*innen freuten 
sich über die spontanen Konzerte und so mancher Garten verwandelte 
sich kurzerhand in einen kleinen Festplatz.

Die Mairundfahrt war einmal mehr ein klingender Beweis für gelebte Tradi-
tion und starken Zusammenhalt in unserer Gemeinde.
Ein großes Dankeschön an alle für die freundliche Aufnahme, die groß-
zügige finanzielle Unterstützung und die hervorragende Verpflegung!

NEUER VORSTAND 

Am 16. April 2026 wurde in der Jahreshauptversammlung der Sportunion ein neuer 
Vorstand gewählt. Neue Obfrau ist Isabella Rader, Isabell Aichinger ist neue Schriftfüh-
rerin und weiterhin treu erhalten bleibt uns Gerda Doppler als Kassierin.

Mit einem herzlichen Dank verabschieden wir uns von Rudolf Sachsenhofer als Ob-
mann, Ivonne Thielicke als Schriftführerin, Werner Rader als Zeugwart und Dieter Hue-
mer als Sektionsleiter Laufen. Vielen Dank auch an Bgm. Ernst Mair, der die Wahlleitung 
übernommen hat, sowie den Mitgliedern, die zur Vollversammlung erschienen sind 
und dafür mit einer leckeren Jause vom Wirt in Egg verwöhnt wurden.
Wir begrüßen neu im Trainerteam Elena Huemer und Hannah Thielicke, die das Kin-
derturnen übernehmen sowie Nicole Brummer, die bereits im Frühjahr mit einem 
Eltern-Kind-Turnen gestartet hat. Wir freuen uns, dass ihr euch bei uns in der Sport-
union Pollham einbringt. 

Wir wünschen allen einen sportlichen und unfallfreien Sommer!

Lorenz Rieder (l.) und Alois Köllerer

Unser neuer Vorstand, v.l. Gerda Doppler, Isabella 
Rader und Isabell Aichinger mit Bgm. Ernst Mair.

Foto: © Musikverein Pollham
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EHRENAMTLICHE FÜR INKLUSION 

Teilhabe für alle Altersgruppen ermöglichen und sich aus Überzeugung für Inklusion einsetzen bringt Mehrwert. Nicht nur für 
die Gesamtgesellschaft, sondern auch für die Ehrenamtlichen im Einsatz. Wertschätzung, Bestätigung der eigenen Kompeten-
zen und Eingebundenheit in eine Gemeinschaft sind nur einige Punkte dazu. 

Oö. Heizungs- und Klima-
Anlagendatenbank
Für eine nachhaltige Energiezukunft

Ab 1. Mai 2026 werden Heizungs- und Klimaanlagen in Oberösterreich in einer Datenbank erfasst.  
Die rechtliche Basis bildet das Oö. Luftreinhalte- und Energietechnikgesetz (Oö. LuftREnTG). 

Welche Anlagen werden erfasst?
 » Feuerungsanlagen (z.B. Holz, Öl, Gas) 
 » Klimaanlagen über 70 kW 

» Wärmepumpen (neue; bestehende über 70 kW)
 » Elektrische Widerstandsheizungen 

 (neue als Hauptheizung; alle über 70 kW)

Quelle: ©Alexander Raths – stock.adobe.com

Jede erfasste Anlage erhält eine  
Kennzeichnungsplakette  
(eindeutige Anlagen-ID und QR-Code).

Wie funktioniert’s?
Erfassung durch Fachleute (z.B. Rauchfangkehrer:in,  
Installateur:in) bei der:
 » Errichtung bzw. beim Tausch von Anlagen
 » periodischen Überprüfung oder  

 Inspektion von Anlagen
 » Überprüfung von RauchfängenWas bringt’s?

 » Höhere Effizienz der Anlagen und damit 
 Energiekosteneinsparungen sowie mehr  
 Sicherheit durch gut überprüfte und gewartete Anlagen
 » Einfachere Antragstellung bei Förderungen  

 (z.B. Heizkesseltausch)
 » Digitaler und immer aktueller Zugriff  

 auf Anlagendaten, Prüfberichte  
 und Überprüfungstermine

Mehr Informationen unter:  
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/anlagendatenbank.htm 
Amt der Oö. Landesregierung | Abteilung Umweltschutz 
E-Mail: hka.us.post@ooe.gv.at | Tel.: +43 732 7720-134 59

Oberösterreich ist das Land der Erneuerbaren Energien: Bereits mehr als 71 % der Raumwärme kommen bei uns aus 
klimafreundlichen Energiequellen. Die neue Oö. Heizungs- und Klima-Anlagendatenbank verschafft einen noch  
besseren Überblick über die Heizsysteme in unserem Bundesland und unterstützt die Planung beim Umstieg auf  

klimafreundliche Systeme. Zudem erleichtert sie auch den Zugriff auf alle wichtigen technischen Daten.
Wirtschafts- und Energie-Landesrat Markus Achleitner

AUS DEN VEREINEN

Sie möchten von diesen und weiteren Effekten profitieren und 
sich im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einbringen? FOKUS MENSCH 
lädt ein, das Zusammenleben in der Gesellschaft in der Region 
aktiv mitzugestalten.

Die Gruppe Grieskirchen/Eferding setzt vielseitige Angebote 
um – von monatlichen Frühstücksrunden für Jung und Alt über 
barrierefreie Ausflüge bis hin zu persönlicher Beratung, Weih-
nachtsfeiern oder anderen Freizeitaktivitäten. Ob im Bereich Or-
ganisation und Durchführung von Aktivitäten und Veranstaltun-
gen, Wissensvermittlung oder gemeinsame Zeit zu schenken: Es 
gibt viele verschiedene Gelegenheiten, um mitzuwirken.

Kontakt
FOKUS MENSCH
Michael Leitner
0660/8800551 
michael.leitner@fokusmensch.info
www.fokusmensch.info Fo
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POLLHAMER MOSTKOST 2026 

Die traditionelle Pollhamer Mostkost stand auch heuer wieder 
ganz im Zeichen regionaler Genusskultur. Zahlreiche Besu-
cher*innen fanden sich ein, um die Vielfalt heimischer Mostspe-
zialitäten zu verkosten und gemeinsam einen stimmungsvollen 
Tag bei perfektem Wetter zu verbringen. 

EHRENGÄSTE
Nach der heiligen Messe im Dorfstadl wurden die Gäste von der 
Trattnachtaler Tanzlmusi durch den Frühschoppen begleitet. 

Besonderer Höhepunkt der Veranstaltung war der Besuch von 
Ehrengast Landtagspräsident Max Hiegelsberger. In seiner An-
sprache hob Hiegelsberger die wichtige Rolle der Mostkultur in 
Oberösterreich hervor. Gerade Veranstaltungen wie die Pollha-

mer Mostkost würden zeigen, wie stark Regionalität, Landwirt-
schaft und Gemeinschaft miteinander verbunden seien. Die 
Pflege der Streuobstwiesen und die Produktion hochwertiger 
Moste seien nicht nur kulturell wertvoll, sondern auch ein wich-
tiger Beitrag zur regionalen Identität. 
Mit Unterstützung der weiteren Ehrengäste Daniela Burgstaller 
und Martin Dammayr wurde die Ehrung der prämierten Most-
produzenten durchgeführt. 
Im Anschluss zeigten die Altschwendter Windradlplattler ihr fas-
zinierendes und energiegeladenes Schuhplattlerprogramm. 

ABWECHSLUNGSREICHES ANGEBOT
Die Besucher*innen erwartete ein abwechslungsreiches An-
gebot an ausgezeichneten Mosten, traditionellen Schmankerln 
sowie musikalischer Unterhaltung. Besonders beliebt war, das 
heuer erstmals angebotene Maibock-Ragout, die frischen Bau-
ernkrapfen und die gemütliche Atmosphäre, welche die Most-
kost seit Jahren zu einem Fixpunkt im Veranstaltungskalender 
macht. 

BELIEBTES TRADITIONSFEST
Die Veranstalter sind erfreut über den großen Besucher*innen-
andrang und das positive Feedback der Gäste. Viele nutzten die 
Gelegenheit zum gemütlichen Zusammensitzen und zum Ver-
kosten der prämierten Moste. Die Pollhamer Mostkost 2026 be-
stätigte damit erneut ihren Stellenwert als beliebtes Traditions-
fest in der Region. 

Ein großer Danke geht an alle Beteiligten in der Organisation 
und der Durchführung des sehr gelungenen Festes!

V.l. Martin Dammayr, Landwirtschaftskammerrätin Daniela Burgstaller, 
Bgm. Ernst Mair, Franz Doppelmair, Landtagspräsident Max Hiegelsberger, 
Manuel Lechleitner

Mostprämierung

Nur mit fleißigen Helfer*innen kann ein Fest gelingen!
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Konzeptmühle GmbH

Makler | Immobilienbewertung

+43 (0) 676 62 62 555

robert.haslehner@immobaer.at

Linzer Straße 26 | A-4701 Bad Schallerbach

UID Nr.: ATU75346001 | St. Nr. 54 362/5479 | Fb.: 529175z www.immobaer.at
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JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG  

Gestartet wurde unser 
Landjugendjahr mit der 
Jahreshauptversamm-
lung beim Wirt in Egg 
am 17. Oktober 2025, bei 
welcher wir gemeinsam 
auf das vergangene Jahr 
zurückblickten und einen 
neuen Vorstand wählten.

PFLANZERLMARKT

Am 24. April 2026 wurde unser Pflanzenmarkt dank des 
strahlenden Sonnenscheins zu einem echten Frühlings-
fest. Besonders gefreut hat uns, dass einige der Einladung 
gefolgt sind, selbst Pflanzen mitzubringen und anzubie-
ten. Für die gute Stimmung sorgten nicht nur das Wetter, 
sondern auch die Freigetränke, darunter der gespendete 
Most von Thomas Mader (Winkler), sowie die musikali-
sche Untermalung von Geriatrix. 
Wir hoffen, dass die vielen gekauften Pflanzen in euren Gär-
ten prächtig gedeihen und euch eine reiche Ernte bringen.

PUNSCHPARTY 

Ein besonderes Highlight war 
unsere Punschparty im Pfarr-
hof Pollham, bei der viele Be-
sucher*innen einen gemüt-
lichen Abend bei warmen 
Getränken und guter Stim-
mung verbrachten

EINLADUNG ZUR 
SIGNAL-GRUPPE 
„ERNTE TEILEN“ 

Falls euch eure Pflanzen 
mehr Ernte schenken, 
als ihr selbst verwen-
den könnt, erinnern wir 
hier noch an die Signal-
Gruppe „Ernte teilen“. 
Die Gruppe steht allen 
Pollhamer*innen offen – 
ob ihr etwas teilen oder 
beim Aufbrauchen mit-
helfen möchtet – tre-
tet gerne bei. Vereins-
mitgliedschaft ist nicht 
nötig, zum 
B e i t re te n 
einfach den 
Q R - C o d e 
scannen.

WHATSAPP-KANAL 

Alle Neuigkeiten vom Verein 
Projekt Pollham findet ihr ab 
jetzt auf unserem WhatsApp-
Kanal. Einfach den QR-Code 
scannen, fol-
gen und kei-
ne Veranstal-
tungen mehr 
verpassen.

FASCHINGSGSCHNAS  

Im Fasching ging es dann lustig weiter. Beim Faschingsgschnas unter dem Motto „Kind-
heitshelden geben Gas am LJ-Gschnas“ wurde im ausverkauften Pfarrheim Grieskirchen 
gemeinsam gefeiert, getanzt und viel gelacht.

Unser neuer Vorstand, v.l. Manuel Eder (Leiter-Stv.), Matthias Zauner (Leiter), Lorenz Zehetner (Agrarreferent), Lukas 
Mörtenhuber (Kassier-Stv.), Andreas Holzinger (Sportreferent), Laura Diermaier (Schriftführerin), Lea Gruber (Leiterin-
Stv.), Leonie Wildfellner (Kassierin), Tamara Schörgenhumer (Leiterin), Theresa Zehetner (Schriftführerin-Stv.)
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24-H-PFLEGE 

Pflegefux hat sich auf die Organisation und Begleitung im Be-
reich der 24-Stunden-Betreuung spezialisiert. Ziel ist es, Men-
schen in ihrer Gemeinde sowie deren Angehörige bestmöglich 
zu unterstützen – von der individuellen Bedarfsabklärung über 
die Organisation der Betreuung bis hin zur Unterstützung bei 
behördlichen Ansuchen und administrativen Anliegen.

Kontakt
Pflegefux GmbH
05 17 12
office@pflegefux.at
pflegefux.at

JUGEND 

Am 16. Mai 2026 absolvierte unsere Ju-
gend trotz Regenwetters zwei Bewerbe. 
Der erste in Rohr im Kremstal begann mit 
starken 51 Sekunden fehlerfrei in Bronze 
sowie 51 Sekunden fehlerfrei in Silber – 
sehr solide Leistungen bei diesen Wetter-
bedingungen! Mit Staffellaufzeiten von 
75 Sekunden und 81 Sekunden erreichte 
die Gruppe schlussendlich den 4. Platz in 
Bronze und den 2. Platz in Silber.

Beim zweiten Bewerb in Voitsdorf starte-
te die Gruppe mit 49 Sekunden fehlerfrei 
in Bronze erneut stark in den Wettkampf. 
Leider war das Glück in Silber nicht auf 
unserer Seite und die zwei Kleinsten 
mussten den Pumper ziehen. Die Zeit 
blieb dennoch bei 68 Sekunden fehler-
frei stehen. Mit Staffellaufzeiten von 77 
Sekunden fehlerfrei und 81 Sekunden 
fehlerfrei holte die Gruppe den 2. Platz in 
Bronze und den 7. Platz in Silber.

Das erste Bewerbswochenende wurde 
somit ohne Fehlerpunkte erfolgreich und 
solide absolviert – und wir wissen nun, 
wo wir stehen. So kann es weitergehen! 

MONATSÜBUNG APRIL 

Im April wurde in Zusammenarbeit mit 
der Volksschule und dem Kindergar-
ten eine große Evakuierungsübung 
abgehalten. Am Vormittag des 10. Ap-
rils waren zunächst Kamerad*innen 
unserer Wehr bei den Kindern, um mit 
ihnen im Rahmen von „Gemeinsam 
sicher Feuerwehr“ die Übung vorzu-
besprechen. 
Um 17 Uhr wurde es dann ernst und 
unsere Feuerwehr wurde gemeinsam 
mit sieben weiteren Feuerwehren zur 
Übung alarmiert. Als Übungsannah-
me galt ein Brand eines Wechselrich-
ters im Gebäude, welcher eine starke 
Rauchentwicklung verursachte. Inner-
halb kürzester Zeit galt es, mehr als 50 
Personen aus dem stark verrauchten 
Gebäude zu evakuieren. Das Haupt-
augenmerk lag dabei auf der Rettung 
der vielen Kinder, der Koordination der 
Einsatzkräfte sowie der strukturierten 
Abarbeitung mehrerer Einsatzab-
schnitte gleichzeitig. 
Besonders herausfordernd stellte sich 
die Rettung von rund 20 Kindern dar, 
welche mithilfe der Drehleiter der Feu-
erwehr Grieskirchen aus dem Oberge-

schoss gerettet wurden. Für die Kin-
der, aber auch für die Einsatzkräfte 
war dies eine eindrucksvolle und 
tolle Erfahrung. Parallel dazu wurden 
mehrere Atemschutztrupps zur Per-
sonensuche und Brandbekämpfung 
eingesetzt. 

Zusätzlich war auch die EFU-Einheit 
(Einsatz-Führungs-Unterstützung) aus 
St. Marienkirchen bei der Übung ein-
gebunden. Diese unterstützte die Ein-
satzleitung bei der Koordination, Do-
kumentation und Kommunikation der 
einzelnen Einsatzabschnitte. Durch 
die taktische Gliederung in mehre-
re Einsatzabschnitte konnte ein be-
sonders strukturierter und effizienter 
Übungsablauf geschaffen werden. 

Die ausgezeichnete Zusammenarbeit 
aller beteiligten Feuerwehren zeigte 
einmal mehr, wie wichtig gemeinsa-
me Übungen für den Ernstfall sind. 
Für uns war die Übung zugleich eine 
wertvolle Bestätigung des bereits sehr 
guten allgemeinen sowie taktischen 
Ausbildungsstandes – insbesondere 
im Hinblick auf das Tanklöschfahrzeug 
(TLFB). 

BEWERBSGRUPPE 

Auch unsere Bewerbsgruppe ist 
bereits voll in die heurige Sai-
son gestartet. Beim traditionellen 
Kuppelcup in Weeg schaffte es 
unsere Truppe im „Cup der guten 
Hoffnung“ auf den starken dritten 
Platz. Unsere Burschen konnten 
beweisen, dass sie mit den besten 
mithalten können und dies, obwohl 
sie eine vergleichsweise junge Par-
tie sind. Wir wünschen euch alles 
Gute für die Saison 2026!



MAIBAUM 

Auch heuer wurde von uns wie-
der der Maibaum in unserem Ort 
aufgestellt. Gespendet wurde die 
schöne Fichte von Markus Aichin-
ger (Gaishofer). Vielen Dank an 
den edlen Spender und auch an 
alle Helfer*innen beim Aufstellen. 
Wie bereits im vergangenen Jahr 
wurden wir von den Wirtsleuten 
Stefan und Lisa und Schankchef 
Gerhard wieder bestens versorgt.

FLORIANIFEIER 

Am 3. Mai 2026 
hielten wir unse-
re Florianifeier mit 
46 Kamerad*in-
nen samt unserer 
Jugendgruppe ab. 
Die Feier wurde 
von unserem Mu-
sikverein in sehr 
schöner Art und 
Weise musikalisch 
umrahmt. Vielen 
Dank dafür!

RUNDER GEBURTSTAG 

Unser Kamerad Markus Lehner feierte am 6. Mai 2026 seinen 50. Geburtstag. 
Eine Abordnung stellte aus diesem Anlass unsere Puppe auf. Max ließ es sich 
nicht nehmen und spendierte uns bei der darauffolgenden Monatsübung eine 
feine Leberkäsjause. 
Vielen Dank und nochmals herzlichen Glückwunsch!
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MONATSÜBUNG MAI 

Die Monatsübung im Mai stand ganz im Zeichen von Photovoltaik- sowie Speicheranlagen. Wir wurden in zwei Gruppen aufgeteilt 
und erhielten eine theoretische Schulung, im Anschluss gab es noch eine praktische Übung. Dabei wurden uns die Möglichkeiten, 
vor allem aber auch die Grenzen unserer Arbeit vor Augen geführt.
Ein besonderer Dank gilt unseren Übungsverantwortlichen, welche sich immer sehr für eine gute und zielführende Ausbil-
dung engagieren!

SShhiiaattssuu  MMaassssaaggee  
WWoorrkksshhoopp  ffüürr  PPaaaarree 

ZZeeiitt  ffüürr  eecchhttee  VVeerrbbiinndduunngg,,  BBeerrüühhrruunngg  &&  EEnnttssppaannnnuunngg 

In diesem Workshop lernt ihr einfache Shiatsu-Techniken, um euch  
gegenseitig etwas Gutes zu tun, Stress loszuwerden und achtsame  
Nähe zu erleben.  
 

Keine Vorkenntnisse nötig, ideal für Paare, Freund*innen oder  
Herzensmenschen. 

Bequeme Kleidung anziehen und weiche Unterlage oder Yogamatte 
mitbringen.  

Forum Lebensmitte 

MMoonnttaagg,,  1122..  OOkkttoobbeerr    
1188..3300--2200..3300  UUhhrr  ||  TTuurrmmkkeelllleerr  MMooaarr  aamm  BBeerrgg  

Vortragende:  
Kathi Trattner B.Sc.  

kathi-trattner.at 
 

Eintritt: € 10,00 pro Paar 
(max. Anzahl: 10 Paare) 

 
Anmeldung direkt bei Kathi: 

 0664/75062880 (Anruf oder WhatsApp) 
 

Wir freuen uns auf euch! 
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Pollham 31, 4710 Pollham

07248/68712
gemeinde@pollham.ooe.gv.at
www.pollham.at

Montag: 	 8 bis 12.15 Uhr
Dienstag: 	 8 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
Mittwoch: 	 8 bis 12.15 Uhr 
Donnerstag: 	 8 bis 12 und 13 bis 17 Uhr
Freitag: 	 8 bis 12.15 Uhr

Franz Fuchshuber
Standortleitung
07277/2555-111 
franz.fuchshuber@
michaelnbach.ooe.gv.at

Hannes Mühlböck
Bürgerservice, Bauamt
07277/2555-112
hannes.muehlboeck@
michaelnbach.ooe.gv.at

Ilona Wimmer
Bürgerservice, Finanz
07277/2555-114
ilona.wimmer@
michaelnbach.ooe.gv.at

STANDORT MICHAELNBACH

Pollham 34, 4710 Pollham
07248/68712-220
kindergarten@pollham.ooe.gv.at
kigapollham.jimdofree.com/

Magdalena Pöttinger
Leitung
0677/62477020

KINDERGARTEN/KRABBELSTUBE

Daniela Salhofer
Standortleitung
07248/68712-211
daniela.salhofer@
pollham.ooe.gv.at

Iris Köllerer
Bürgerservice, Standesamt
07248/68712-213
iris.koellerer@
pollham.ooe.gv.at

Roland Pimingstorfer
Buchhaltung
07248/68712-212
roland.pimingstorfer@
pollham.ooe.gv.at

Eva Windhager-Grabmer
Personalverrechnung, Finanz
07248/68712-214
eva.windhager@
pollham.ooe.gv.at

STANDORT POLLHAM

Daniela Salhofer
07248/68712-211 | daniela.salhofer@pollham.ooe.gv.at

LEITUNG VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT HUI-UM

Ernst Mair
07248/68712-210 | bgm@pollham.ooe.gv.at

BÜRGERMEISTER

Pollham 34, 4710 Pollham
07248/68705-230
s408251@schule-ooe.at
www.volksschule.at/pollham

Sandra Lehner
Leitung

VOLKSSCHULE

Berta Wieländer
Standortleitung
07277/7212-311
berta.wielaender@
st-thomas.ooe.gv.at

Romana Frühauf
Bürgerservice, Finanz
07277/7212-312
romana.fruehauf@
st-thomas.ooe.gv.at

Anna Hofinger
Bürgerservice, 
Kinderbetreuungsagenden
07277/7212-313
anna.hofinger@
st-thomas.ooe.gv.at

STANDORT ST. THOMAS

Christian Messerer
07248/68712

BAUHOF

GEMEINDEAMT POLLHAM


